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The Voice of Germany
Hannover (r/ra). Ivy Quainoo ist „The

Voice of Germany“! Zurzeit ist sie mit
BandundSpecialGuest liveaufDeutsch-
lands Bühnen zu erleben. Mit ihrer
kraftvoll-souligen Stimme und authen-
tischen Persönlichkeit wird Ivy Quainoo
bei zehn Konzerten, quer durch die Re-
publik, ihr Publikumbezaubern undwie
schon in den TV-Shows zu Begeiste-
rungsstürmen hinreißen.
Beim Finale der quotenstarken und

preisgekrönten Fernsehshow „The Voice
of Germany“ am 10. Februar haben die
Zuschauer entschieden: Das erst 19-jäh-
rige und auf den ersten Blick etwas
schüchtern wirkende Goldkehlchen Ivy
sang sich in die Herzen der Zuschauer
und wurde zur besten Stimme Deutsch-
lands gekürt.
Die Top-Performerin konnte sich ge-

gen ihre drei ebenfalls stimmstarken
Konkurrenten Kim Sanders, Max Gie-
singer undMichael Schulte durchsetzen.
Allesamt sangen sie ihre eigenen Songs
aus demHalbfinale und einDuettmit ih-
ren jeweiligen Coaches Nena, Rea Gar-
vey, Xavier Naidoo sowie Alec Völkel
und Sascha Vollmer von The BossHoss.
Zudem standen sie mit einem weiteren
internationalen Star auf der Bühne.
Die waschechte Berlinerin mit gha-

naischen Wurzeln hat gerade das Abi
hinter sich gebracht und wollte eigent-
lich anfangen, Gesang zu studieren. Bis
sie von „The Voice of Germany“ hörte.
Prompt änderte sie ihre Pläne und be-
warb sich. Mit Erfolg: Sie konnte die
Coaches mit ihrer Soul-Stimme schnell
begeistern. Auch von den Medien erhielt
das jungeTalent schon jetzt viel und gro-
ßes Lob. Ivy hat das Zeug zu einem gro-
ßen Star und bewegt mit ihrer Kunst.
Bereits Mitte März ist Ivy Quainoos Sie-
geralbum erschienen. Nun wird sie bei
ihrer ersten eigenen Tournee zusammen
mit Band und Special Guest in zehn
Städten ihre neuen Fans berühren.
AmDienstag, 22. Mai, ist Ivy um 19.30

Uhr im Capitol in Hannover zu Gast.
Karten für dasKonzert gibt es zumPreis

von 37,25 Euro in den Ticketshops der
HAZ in Hildesheim, Bad Salzdetfurth
und Sarstedt. Exklusiv für Abonnenten
verlost die HAZ fünfmal zwei Freikar-
ten. Dafür muss folgende Frage richtig
beantwortet werden:
Was wollte die 19-Jährige ursprünglich
nach dem Abitur studieren?
1. Gesang
2. Medizin
3. Betriebswirtschaft
Wer die richtige Antwort kennt, sollte

bis zum 8. Mai die Hotline 01 37 / 8 00 77
03 wählen. Ein Anruf aus dem Festnetz
der Deutschen Telekom kostet 50 Cent,
Mobilfunkpreise können abweichen. Die
Gewinner der Karten werden am 9. Mai
in der HAZ veröffentlicht.

Die Gewinner der Karten
Hildesheim (ra). Exklusiv für Abon-

nenten hat die Hildesheimer Allgemeine
Zeitung Karten für das Eröffnungsfeu-
erwerk des 22. Internationalen Feuer-
werkswettbewerb 2012 am 12.Mai in den
Herrenhäuser Gärten in Hannover ver-
lost. Das Rahmenprogramm beginnt be-
reits um18.30Uhr, dasFeuerwerk startet
um 22 Uhr. Folgende HAZ-Leser haben
je zwei Karten gewonnen (Lösung:Mexi-
ko): Heinz Sporleder (Bad Salzdetfurth),

Beate Ossenkopp (Giesen), Petra Bremer
(Harsum), Gabriele Nowak (Hildesheim),
Gerhard Stößel (Sehlem).
Auch für die TfN-Vorstellung „Ein

Walzertraum“ am Mittwoch, 9. Mai, um
19.30 Uhr im großen Saal des Stadtthea-
tersHildesheimhat dieHAZexklusiv für
Abonnenten Karten verlost. Folgende
Leser haben je zwei Karten gewonnen
(Lösung: Niki und Helene): Walter Ma-
ciejewski,UrsulaTrawny,UlrikeNachti-

gall, Marlene Philipps (alle Hildesheim),
Elke Meinhardt (Eime).
Je zwei Karten für die Kunst- und An-

tiquitäten-Messe vom 11. bis 13. Mai
(Freitag 15 - 19 Uhr, Sonnabend 11 bis 19
Uhr, Sonntag 11 bis 18 Uhr) auf Schloss
Oelber (Oelber a. w. Wege/Baddecken-
stedt) haben folgende HAZ-Abonnenten
gewonnen (Lösung: Spezialisten aus dem
Auktionshaus Christie ś): Lothar Ko-
schorrek (Bad Salzdetfurth), Hans-

Georg Weers (Hildesheim), Dieter Voges
(Giesen), Ingeborg Büsse (Bad Salzdet-
furth), Barbara Dette (Diekholzen).
DieKarten können gegenVorlage eines

gültigen Personalausweises und einer
Unterschrift bis zum 8. (Walzertraum), 9.
(Kunst- und Antiquitäten-Messe) bzw.
10. Mai (Feuerwerkswettbewerb) im Ser-
vice-Center der Hildesheimer Allgemei-
nen Zeitung in Hildesheim, Rathausstra-
ße 18 - 20, abgeholt werden.

The Night of Jazz Guitars Michael Schenker im Capitol
Hildesheim (r/ra). Wenn sich fünf Jazz-

Gitarristen zu einem Quintett zusam-
mentun, kann dabei leicht ein Projekt he-
rauskommen, das sich nur Gitarren-
Freaks anhören möchten. Diesen fünf
Jazzgiganten – Larry Coryell, Philip Ca-
therine, PauloMorello, Andreas Dombert
und Helmut Kagerer – ist jedoch das
Kunststück gelungen ein Projekt zu kre-
ieren, das sich nicht ausschließlich auf
ihre gitarristischen Fähigkeiten be-
schränkt, sondern tolle und spannende
Musik und keine Gitarristik als Selbst-
zweck bietet. Wichtig hierfür sind ausge-
feilte Arrangements, Kompositionen und
stilistische Vielfalt, der Rahmen also, in-
nerhalb dessen sich virtuose Soli und
hohe Gitarrenkunst sinnvoll abspielen
können.
Am Pfingstsonnabend, 26. Mai, 20.45

Uhr, präsentiert das Quintett im Rahmen
der Hildesheimer Jazztime „The Night of
Jazz Guitars“ im Stadttheater Hildes-
heim. Der Abend bietet eine Fülle an ge-
lungenen Einfällen, die als Ganzes einen
abwechslungsreichen Spannungsbogen
für den Zuhörer ergeben. Karten für das
Konzert der Superlative gibt es im Vor-
verkauf (ab 33Euro, Abendkasse 38Euro)
in den HAZ-Ticketshops in Hildesheim,
Bad Salzdetfurth und Sarstedt. Exklusiv
für Abonnenten verlost die HAZ fünfmal
zwei Freikarten plus CD. Dazu muss fol-
gende Frage richtig beantwortet werden:

Welche Instrumente werden im Stadt-
theater am Pfingstsonnabend zu hören
sein?
1. Geigen
2. Flöten
3. Gitarren
Wer die richtige Antwort kennt, sollte

bis zum 8. Mai die Hotline 01 37 / 8 00 77
01 wählen. Ein Anruf aus dem Festnetz
der Deutschen Telekom kostet 50 Cent,
Mobilfunkpreise können abweichen. Die
Gewinner werden am 9. Mai in der HAZ
veröffentlicht.

Hannover (r/ra). Nachdem Michael
Schenker in den Jahren 2009/2010 mit
seiner Band mit einer 30-Jahre-Jubilä-
ums Show durch die Welt tourte, die u.a.
denMSGSängerGaryBardenundRock-
Legenden wie Carmine Appice, Simon
Phillips, Chris Slade, Chris Glen etc.
präsentierte, ist er zurzeit auf seiner
„Temple of Rock“-Tour 2012: Ein brand-
neues Line Up umfasst die Ex-Scorpions
Stars Herman Rarebell am Schlagzeug,
Francis Buchholz am Bass und Doogie
White an den Vocals. Präsentiert wird
ein völlig neues Programm, welches
Klassiker von UFO, MSG und den Scor-
pions enthält. Darüber hinaus wird das
Set mit neuen Songs seiner gerade veröf-
fentlichten CD „Temple of Rock“ (In-
akustik) wie z.B. „Before the Devil
Knows You’re Dead“, „Miss Claustro-
phobia“ und „Hangin’ on“ angereichert.
Im Rahmen seiner „Temple of Rock“

Welt Tournee macht er am Dienstag, 15.
Mai, 20Uhr, imCapitol inHannoverSta-
tion. Karten für das Konzert gibt es zum
Preis von 32 Euro in den Ticketshops der
HAZ in Hildesheim, Bad Salzdetfurth
und Sarstedt. Exklusiv für Abonnenten
verlost die HAZ fünfmal zwei Karten.
Dafür muss folgende Frage richtig be-
antwortet werden:
Wie heißt die aktuelle CD von Michael
Schenker?
1. Temple of Rock

2. Temple of Pop
3. Temple of Jazz
Wer die richtige Antwort kennt, sollte

bis zum 8. Mai die Hotline 01 37 / 8 00 77
02 wählen. Ein Anruf aus dem Festnetz
der Deutschen Telekom kostet 50 Cent,
Mobilfunkpreise können abweichen. Die
Gewinner der Karten werden am 9. Mai
in der Hildesheimer Allgemeinen Zei-
tung veröffentlicht.

Ivy begeistert auch optisch ihr Publikum.

Ein begnadeter Gitarrist: Larry Coryell.

Auf Tour: die Michael Schenker Group.

HAZ-Aktionen exklusiv für Abonnenten
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Frühschoppen
der Linken

Hildesheim (r/apm). Die Linke lädt für
Sonntag, 6. Mai, ab 10 Uhr zu einem Poli-
tischen Frühschoppen in das Café Rein-
hards, Annenstraße 45. Alfred Müller re-
feriert über „Demokratie und Sozialis-
mus bei Karl Marx“. Müller stellt Marx´
Ideen einer alternativen Gesellschaft vor.
Gegen eine freiwillige Spende wird ein
vegetarisches Büfett angeboten.

Austausch bei gutem Essen
Hildesheim/Castelvetrano (bar). Sie

sind ein wenig besorgt, wie viel sie durch
das leckere Essen wohl innerhalb weni-
ger Tage zugenommen haben, aber vor al-
lem sind sie begeistert von der Herzlich-
keit, mit der sie in Italien begrüßt wur-
den.DieterGutheim, Schulleiter derWal-
ter-Gropius-Schule, Rafael Meyer, Leiter
des Projekts „Europa wächst zusammen“
und Christel Huhn, Koordinatorin für
Ernährung und Hauswirtschaft, haben
ihrer neuen Partnerschule in Sizilien ei-
nen Besuch abgestattet.
Der erfolgreiche Austauschmit Angou-

lême hat Lust auf mehr Europa gemacht:
Die Walter-Gropius-Schule baut ihre in-
ternationalen Kontakte aus und möchte
ab demnächsten Jahr ihrenAuszubilden-
den zu Restaurant- und Hotelfachleuten
oder Köchen auch den Austausch mit Si-
zilien ermöglichen.
Im vergangenen Jahr schloss die Hil-

desheimer Berufsschule eine Schulpart-
nerschaftmit der staatlichenBerufsschu-
le Virgilio Titone in Castelvetrano auf Si-
zilien. Jetzt haben die drei Abgesandten

aus Hildesheim ihre italienischen Kolle-
gen persönlich kennengelernt und wich-
tigeKontakte für den erstenAustausch in
2013 geknüpft.
RafaelMeyer, der sich für denAngoulê-

me-Austausch schon mit den seitenlan-
gen Anträgen für die Förderung durch
das EU-Programm „Leonardo-da-Vinci-
Mobilität“ vertraut gemacht hat, gab sei-
nenKollegen Hilfestellung. Denn die An-
träge müssen von deutscher und italieni-
scher Seite eingereicht werden, um den
Austausch zu ermöglichen. Die Italiener
seien aber bereits bestens vorbereitet ge-
wesen, betont Meyer.
Während die Auszubildenden in

Deutschland im dualen System in einem
Betrieb lernen und gleichzeitig die Be-
rufsschule besuchen, verläuft die Ausbil-
dung auf Sizilien rein schulisch. Erfah-
rung sammeln die angehendenGastrono-
men in der Schulküche oder während ei-
niger Praktika. Einige sind erst 14 Jahre
alt, wenn sie ihreAusbildung in der Schu-
le Virgilio Titone beginnen. Von den Leis-
tungen waren die deutschen Gäste über-

wältigt; an jedem Tag ihres Aufenthaltes
bekamen sie einmehrgängigesMenü vor-
gesetzt.
Ebenso wie beim Frankreich-Aus-

tausch müssten die Azubis aus Hildes-
heim von ihren Arbeitgebern bei fortlau-
fender Bezahlung für fünf Wochen frei-
gestellt werden. Dafür lernen sie im Aus-
land eine andere Küche und Arbeitsweise
kennen, gewinnen an Erfahrung und
Selbstbewusstsein. Für die Auszubilden-
den sei die Aussicht auf einen Auslands-
aufenthalt beim Lernen eine große Moti-
vation, hat Rafael Meyer festgestellt.
VerlockendeArbeitsplätze hat dieDele-

gation aus Hildesheim in Sizilien gefun-
den: DieHilton-Kette betreibe auf der In-
sel sechs Hotels und sei bereit, in drei der
Häuser jeweils zwei deutsche Auszubil-
dende aufzunehmen, berichten die Hil-
desheimer. In einem Haus zu arbeiten,
das unter anderem über einen eigenen
Jachthafen mit Champagnerbar verfüge,
bedeute für die Hildesheimer einen Blick
„in eine andere gastronomische Welt“,
meint Schulleiter Gutheim.

Walter-Gropius-Schule bereitet Azubis auf Arbeit imAusland vor

Die Gäste aus Hil-
desheim Rafael
Meyer, Dieter Gut-
heim und Christel
Huhn schauen Aus-
zubildenden in Si-
zilien bei der Ar-
beit zu.

Foto:
Walter-Gropius-

Schule

Kompakt
Stadt

Hildesheim

Das Ehepaar Franz
und Gisela Wiemann,
geborene Henrich,
begeht am Montag, 7.
Mai ihre goldene
Hochzeit. Kennenge-
lernt haben sie sich
bei einem Ausflug
1960 in den Harz.
„Wenn meine Groß-
mutter nicht so eitel
gewesenwäre, hätten
wir uns nie getrof-
fen“, erzählt Gisela
Wiemann schmun-
zelnd. AusAngst, das
schlechte Wetter könne die Frisur zer-
stören, hat die Großmutter stattdessen
ihre Enkelin auf den Ausflug geschickt.
Beim Abschluss im Söder Heidekrug
lernte sie dannFranzWiemann kennen,
der aus Oelde in Westfalen zu Besuch
war. Zwei Jahre später läuteten die
Hochzeitsglocken in der St.-Joseph-
Kirche. Franz Wiemann war inzwi-
schen nach Hildesheim gezogen und
fand bei den Stadtwerken im Außen-
dienst eineAnstellung.GiselaWiemann
arbeitete bis zu ihrem Ruhestand rund
40 Jahre als Verkäuferin im Pelzhaus
Döring. Das Familienglück komplettie-
rendiebeidenKinder,ClaudiaundMat-
thias. Einen Großteil der gemeinsamen

Freizeit verbringt
das Ehepaar mit sei-
nem englischen
Windhund Grace im
Schrebergarten. Zu-
sammen mit dem
Sohn bauen die Ehe-
leute hier Obst und
Gemüse an. Zudem
sind beide große Rei-
seliebhaber. Mit Fa-
milie und Freunden
geht es seit 25 Jahren
nach Tirol in den
Winterurlaub. Auch
das Vereinsleben

spielt in dem Leben des Ehepaars eine
große Rolle. FranzWiemann betreut bis
heute die Handballmannschaft des
MTV 48 Hildesheim und ist seit 60 Jah-
ren Kolpingmitglied. „Wir haben viele
Höhen aber auch Tiefen gemeinsam
durchlebt“, sagt Franz Wiemann. Doch
auch in den schlechten Zeiten konnte
die Großmutter behilflich sein – mit ei-
nem Tipp: „Geht nie abends böse ins
Bett.“ Und das sehen die Eheleute ge-
nauso: „Wir haben uns immer ausge-
sprochen“, erklären die beiden ihre
glücklicheEhe.Gefeiertwird am5.Mai,
dem Tag der standesamtlichen Heirat,
mit einem Gottesdienst und einer Fa-
milienfeier in Algermissen. (jwa)

Oma sei dank: BeimAusflug hat‘s gefunkt

Zu einemVortrag für Senioren lädt die Ei-
senbahnverkehrsgewerkschaft (EVG) für
Dienstag, 8. Mai, ab 10 Uhr ins Haus des
Hildesheimer Dienstleistungs- und Wei-

terbildungsvereins in der Schützenallee
12 ein.Referentin istSigrunHölscher. Sie
will überdasThema„Neues vonderPfle-
geversicherung“ sprechen. (r)

Frauentreffen in der Bischofsmühle
Hildesheim (ha). Der Arbeitskreis Un-

ternehmerfrauen im Handwerk trifft
sich amMontag, 7. Mai, um 19Uhr in der
Bischofsmühle in der Dammstraße zu
einem Vortrag über das Thema „Erfolg-
reiche Merktechniken für den Arbeits-

alltag“. Referent ist Tobias Schrader.
Für Gäste beträgt der Eintritt 5 Euro.
Anmeldungen sind möglich er Fax

unter 0 51 21 / 28 71 05 oder per E-Mail
an birgit.wuensch@web.de bis zum 4.
Mai.
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Goldschmuck, Brillantschmuck, Altgold, Goldmünzen, Zahngold (auch mit Zahnsubstanzen),
defekten Schmuck, Armband- und Taschenuhren, Platinschmuck, Silberbestecke,

Silberschalen und -leuchter, Silbermünzen, Münzsammlungen, DM-Gedenkmünzen usw.
Alles anbieten
und spontan

vorbeikommen!

Bringen Sie Ihren
Ausweis mit!

Fachleute vor Ort!
Nutzen Sie den derze

it
hohen Goldpreis! Der weiteste Weg lohnt sich!

ANZEIGE

Der Fachmann ist für Sie da!

Wir kaufen gegen sofortige Barzahlung

Sehr geehrte Damen und Herren,
seit vielen Jahren besteht unser Fachgeschäft für Uhren und
Schmuck in Harsum, Kaiserstraße 1.

Ein historisch hoher Goldpreis gibt vielen derzeit den Anlass,
Schmuck und Edelmetalle zu verkaufen.

Zusätzlich zu unserem täglichen Service, Edelmetalle anzukau-
fen, und aufgrund hoher Nachfragen unserer Kunden geben wir
Ihnen die Möglichkeit, am 7. und 8. Mai 2012 Ihre Wertgegen-
stände bei uns anzubieten und von einem Experten taxieren
zu lassen. Gekauft wird Gold in jeder Form, ob Zahngold mit
und ohne Zahnsubstanzen, defekter Goldschmuck, Schmuck
mit Edelsteinen, Schmuck mit Münzen u. v. m.

Neben dem Goldwert bewerten wir auch die Edelsteine, Silber-
bestecke sowie Tafelsilber in jeglicher Form.

Auch im Bereich Münzen steht Ihnen der Fachmann zur Verfü-
gung. Ob Silbermünzen, Goldmünzen, Sammlermünzen oder
ganze Münzsammlungen – auch wenn Sie nicht verkaufen, ist
die Bewertung in jedem Fall kostenlos.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

8.30 – 13.00 Uhr und 14.30 – 18.00 Uhr

Kaiserstraße 1
31177 Harsum

Schmuck - Uhren - Augenoptik Montag, 7. Mai 2012
Dienstag, 8. Mai 2012

Hilfe, die weitergeht!
Mit einer Kinderpatenschaft für 30 Euro im Monat helfen Sie einem Kind, seiner Familie sowie der ganzen Region, in der es lebt. www.worldvision.de


